
// MOBILITÄT UND NEW CAIRO

// NEW CAIRO 

ist eine Planstadt in der Metropolregion 
Kairo, östlich vom Stadtzentrum gelegen. 
Die Stadt umfasst eine Fläche von etwa 
30.000 Hektar und liegt am südöstlichen 
Rand des Gouvernement al-Qahira, 25 Ki-
lometer von Maadi entfernt. Die Entwick-
lung von New Cairo begann in den frühen 
2000er Jahren, um das Problem der Über-
lastung der Innenstadt zu lindern und 
den wachsenden Bedarf an Wohnraum zu de-
cken.
Die Planung orientierte sich an interna-
tionalen Standards, um sicherzustellen, 
dass New Cairo nicht nur den lokalen Be-
dürfnissen gerecht wird, sondern auch 
als moderne, global ausgerichtete Stadt 
wahrgenommen wird.Dazu sollte durch die 
Entwicklung von Gewerbegebieten, Han-
delszentren und Geschäftsvierteln eine 
eine autonome Wirtschaft in New Cairo 
gefördert werden.

 

Durch die starke Ausrichtung auf den In-
dividualverkehr bei der Planung und Um-
setzung von NEW CAIRO, spielen öffentli-
che Verkehrsmittel kaum eine bedeutende 
Rolle. 
Die ofiziellen öffentlichen Verkehrsmit-
tel decken nur einen sehr geringen Teil 
des weitläufigen Stadtnetzes ab. Um dies 
zu kompensieren, wurden in den vergan-
genen zwanzig Jahren einige informelle 
Angebote eingerichtet, die die öffentli-
chen Transportmöglichkeiten ergänzen.

Der neu entstehenden Monorail-Bahn se-
hen einige Bewohner*innen skeptisch ent-
gegen. oftmals wird mit der Nutzung von 
öffentlichen Verkehrsmitteln ein gerin-
ges Einkommen suggeriert und ist daher 
für viele vor Ort nicht attraktiv.  
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Verkehrsstaus und die damit einhergehen-
de enorme Luftverschmutzung und Lärm-
belastung sind ein ernsthaftes Problem 
in der GCMA (Greater Cairo Metropolitan 
Area) mit großen und negativen Auswir-
kungen auf die Lebensqualität und die 
Wirtschaft. Um den albtraumhaften Ver-
kehr in der Stadt zu entlasten, werden 
zur Zweit immer weiter neue Flyovers in 
der Innenstadt gebaut. Diese neuen Über-
führungen fördern jedoch weiter eine 
wachsende Autokultur und stören das so-
ziale Gefüge in den Stadtvierteln. Durch 
die Förderung des Automobilverkehrs wird 
von kritischen Stimmen davor gewarnt, 
dass die Stadt nach einigen Jahren wie-
der das frühere Niveau der Überlastung 
erreichen würde mit dem Unterschied, 
dass für den Bau der Flyovers öffentli-
che Plätze verschwinden.

Satellitenstädte wie NEW CAIRO spielen 
dabei eine wichtige Rolle, da sie stark 
auf den individuellen Automobilverkehr 
ausgerichtet sind und so maßgeblich zur 
innerstädtischen Überlastung beitragen.
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Anteil der Verkehrsträger in Greater Cairo Region
(Source: El-Dorghamy, 2018)
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Anteil der Verkehrsträger in New Cairo
(Source: Hassan Hussin, 2021)
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Die Mobilitätsmaschine will unter-
schiedlichste Mobilitätsangebote mit-
einander verknüfpen und nachhaltige 
Fortbewegungsmittel für die Menschen 
in New Cairo zugänglicher machen. Die 
bestehenden Mobilitätsstrukturen sol-
len dabei sinnvoll ergänzt und ver-
bessert werden. 
Durch ein MobilityLab, Appartments 
sowie öffentlichen Sportangeboten 
sollen unterschiedliche Gruppen ange-
sprochen und auf neue Arten von Mobi-
lität aufmerksam gemacht werden.

Mobilitätsnetzwerk %r�cke �ber Schnellstra�e
Durch eine Fußgänger- und Fahrradbrücke soll 
die stark befahrene South Teseen-Straße kein 
Hindernis mehr für Fugänger und Radfahrer 
bilden und so die beiden gegenüberliegenden 
bisher isolierten Stadtbausteine miteinander 
verknüpfen.

Die bestehenden Mobilitätsstrukturen sol-
len ergänzt und enger miteinander verknüpft 
werden. An der bestehenden Monorail-Station 
soll ein Knotenpunkt für unterschiedliche 
Mobilitätsfunktionen entstehen.

)reier %ewegungsraum
*egen�ber der starren linearen %ewegung der Yorbeifahren-
den )ahrzeuge� soll im *ebäude eine freie %ewegung möglich 
sein.
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Windrose New Cairo (Source: MeteoBlue, 2023)
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Bewässerung des Dachgartens 
durch mögliche Aufbereitung der 
anfallenen Abwasser

Durch vertikale Verbindun-
gen und Luftschächte in der 
Dachkonstruktion kann warme 
Luft nach oben entweichen.

3Àanzen und Substrat können mög-
liches Regenwasser auffangen und 
speichern.

3Àanzen können das 7reibhausgas 
Kohlendioxid der belasteten 
Umgebung speichern.

Entlüftunge des Erschließungskernes 
erfolgt durch die (rzeugung eines 
Winkanals.

Durch das Zurückrücken der 
eigentlichen Fassade kann 
der ,nnenraum ohne zusätz-
lichen Elemente verschattet 
werden.

Atrien und Deckendruchbrücke 
ermöglichen Sichtbez�ge und 
vertikalen Luftaustausch.

Fensteröffnungen auf beiden 
Seiten ermöglichen nat�rli-
che Querlüftung.

7hermisch getrennte %erei-
che liegen zur�ckger�ckt im 
Inneren des Gebäudes. 
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Die Konstruktion erfolgt nach einem 
modularen S\stem mit Yorgefertigten De-
cken und St�tzelementen. 
Dieses S\stem kann daher ohne :eiteres 
auf die anderen 0onorail�Stationen �ber-
tragen werden und nach Bedarf an unter-
schiedliche Anforderungen angepasst wer-
den. Durch eine sortenreine Konstruktion 
können die einzelnen %estandteile r�ck-
gebaut und wiederverwendet werden. 

Die Konstruktion besteht aus einem Ver-
bunds\ste Yon modularen Stahlträgern und 
�st�tzen und eingelegten +ohlkastende-
cken aus +olz. Daf�r soll =\Sressenholz 
Yerwendet werden� welches in ,smaޔilia 
����km nord�östlich Yon .airo�angebaut 
wird.
Mitte der 90er Jahre wurde dort ein Pi-
lotprojekt für die Aufforstung von Wüs-
tengebieten mithilfe von Abwassern ins 
/eben gerufen� bei dem sich auch die 
7echnische UniYersität 0�nchen betei-
ligt. Mit dem Bau der Mobility_Machine 
soll auf dieses Projekt aufmerksam ge-
macht werden. 
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